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Bonbon-Spiel 
„Ich nehme mir ein/einen Bonbon.“, „Ich lege die Bonbons in das Bonbon-Glas.“ 
 
Material: 
Zahlenwürfel 1-6 
2 Spielfiguren 
46 Muggelsteine (oder Bonbons) 
 
Vorbereitung: 
Die Muggelsteine oder Bonbons werden auf die grauen Felder des Spielfeldes verteilt. Jeder 
Spieler sucht sich eine Sorte Bonbon-Gläser aus und stellt seine Spielfigur auf eines der Gläser. 
 
Verlauf: 
Es wird abwechselnd gewürfelt. Jeder Spieler zieht seine Spielfigur entsprechend der ge-
würfelten Augenzahl in beliebige Richtung. Kommt die Spielfigur auf einem Muggelstein oder 
Bonbon zu stehen, nimmt sich der Spieler diesen und legt ihn neben sich auf den Tisch. Dabei 
sagt der Spieler beispielsweise „Ich nehme mir einen Bonbon“. Der Spieler kann jetzt in den 
nächsten Spielzügen mit seiner Spielfigur weitere Bonbons sammeln oder zu einem seiner 
Bonbon-Gläser gehen, um den Bonbon dort hineinzulegen. Auch wenn eine höhere Augenzahl 
gewürfelt wurde, als zum Erreichen des Bonbon-Glases nötig war, können die Bonbons dort ab-
gelegt werden. Kommt eine Spielfigur auf einem Feld mit einem Stern zu stehen, tauschen die 
Spieler ihre gesammelten Bonbons, die noch nicht in den Bonbon-Gläsern liegen. Dies kann mit 
dem Ausruf „peng!“ begleitet werden. 
Wenn alle Bonbons in den Gläsern liegen, ist das Spiel beendet. 


